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Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde! 
(wk)  Die ASV-INFOPost – Redaktion meldet sich mitten aus 
den Sommerferien und möchte sie über wichtige Ereignisse 
und über gewesene und kommende Vereinsaktivitäten in-
formieren. 
 

  EINLADUNG zur  
      Mitgliederversammlung am 17. Sept. 2010 
 

Wir laden sie hiermit herzlich zu unserer Mitgliederversamm-
lung, nach § 19 unserer Satzung, am Freitag, dem 17. Sep-
tember 2010, im ADLER-Saal in der Ausgasse 1, in Sandho-
fen ein. Die Versammlungseröffnung ist um 19:30Uhr. 
 

Schwerpunktthema ist die Ergänzung unserer allgemeinen 
Geschäftsordnung zum Thema wichtige Vereinsversiche-
rungen und der Kartenverkauf für unseren Fischerball-2010. 
 

Nachfolgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Vorstellung der Beschlüsse zur Erweiterung unserer all-

gemeinen Geschäftsordnung „ASV-Versicherungen“ 
4. Aktueller Sachstand zu Handlungszielen für 2010 
5. Verschiedenes 
6. Kartenverkauf für Fischerball 2010 
 

  ACHTUNG: Wichtiger Hinweis zu der 
 Versammlungs-Protokoll Offenlegung… 

 

(wk)  Das Versammlungsprotokoll der JHV vom 26.02.10 ist 
in Übereinstimmung mit unseren Satzungsvorgaben in § 24, 
5. und unserer A–GO Teil III § 12, ab sofort und bis zum 
12.09.2010 (Datum bis 5 Kalendertage vor dem neuen Ver-
sammlungstermin!) in unserem Vereinsheim „ANGLERKLAU-

SE“ am WW–Weiher für alle Mitglieder zu den üblichen be-
kannten Öffnungszeiten zur Einsicht offen gelegt.  
Einsprüche gegen die Fassung dieses Protokolls müssen bis 
zum 12.09.2010 (Poststempel) schriftlich an den Versamm-
lungsleiter bei der ASV–Geschäftsstelle eingegangen sein. 
Spätere Einsprüche bleiben unberücksichtigt.  
 

  FISCHERBALL – 2010 
 

(SyK/wk)  Fischerball 2010 ist am Samstag, dem 9. Oktober um 
20Uhr, im Sandhofer ADLER–Saal bei Kostas in der Ausgasse 1.  
Saalöffnung ist um 19Uhr. Die Karten mit Tischreservierung gibt 
es, wie bereits erwähnt, im Vorverkauf bei der Mitgliederver-
sammlung am 17. September, später dann bei Sylvia Kleber im 
Vereinsheim am WilhelmsWörthWeiher oder an der Abendkas-
se.  
Der Eintrittspreis bleibt weiterhin unverändert bei 8 € pro Per-
son. Für die Tanzmusik und zur Unterhaltung stand bei Redak-
tionsschluss „unsere“ Sylvia noch in Verhandlungen mit Künst-
lern aus verschiedenen Musikrichtungen ! 
Auch eine Tombola wird es wieder geben. Unser Veranstal-
tungsbeirat mit Sylvia Kleber, Dieter Müller und Petra Lelek ist 
für jede Sach– oder Geldspende sehr dankbar. 

 

  RekordBarsch aus dem WW–Weiher 
 

(wk)  Am 11. Mai fing unser Mitglied Pascal Dieffenbach mit 
einem Wurm als Köder diesen bisherigen RekordBarsch mit 
50 cm Länge und einem Gewicht von 2.000 gr. aus unserem 
Vereinsgewässer.  

 

 
 

  AAL – Fangverbot nach EU-Recht 
 

(wk)  Der Europäische Aal (Anguilla anguilla) ist eine bedeu-
tende Speisefischart für die europäische Fischerei. Seit Ende 
der 70er Jahre des letzten Jahrhunderts ist das Glasaalauf-
kommen in Europa sehr stark gesunken. Verglichen mit den 
sehr hohen Werten der 70er Jahre gingen die Zahlen auf et-
wa 1 % zurück. Der Internationale Rat zur Erforschung der 
Meere stellte fest, dass sich unser Aalbestand derzeit "außer-
halb sicherer biologischer Grenzen" befindet. 
Die Gründe für den starken Bestandsrückgang sind noch 
nicht ausreichend erforscht. Ursächlich ist aber ein Zusam-
menspiel vieler Ereignisse. Aufgrund der Erkenntnisse zur Be-
standsentwicklung sah sich die Europäische Kommission zum 
Handeln gezwungen. Zunächst präsentierte sie ein Pro-
gramm zur „Entwicklung eines gemeinschaftlichen Aktions-
planes zur Bewirtschaftung des Europäischen Aals“. In der 
Folge wurden Gespräche mit Vertretern der Mitgliedsstaaten 
und der verschiedenen Verbände geführt. Am 18. Sept. 2007 
legte die Kommission die VERORDNUNG (EG) Nr. 
1100/2007 DES RATES mit Maßnahmen zur Wiederauffül-
lung des Bestands des Europäischen Aals vor. 
Kernpunkt der Verordnung ist die Verpflichtung der Mitglieds-
staaten , die potenziellen Aalhabitate auf ihrem Territorium zu 
definieren und für diese Gewässer Aalbewirtschaftungspläne 
aufzustellen; Frist war der 31.12.2008. Durch diese soll mit 
großer Wahrscheinlichkeit die Abwanderung von 40% Blank-
aalen, gemessen an einem vom Menschen unbeeinflussten 
Zustand, gewährleistet werden. Bei der Wahl der Maßnahmen  
hatten die Mitgliedsstaaten innerhalb der Managementpläne 
eine große zum Ziel führende Handlungsfreiheit. Es waren 
auch Verbesserungen bei Faktoren außerhalb der Fischerei 
(Umwelt, Räuber usw.) anzustreben. Diese  erarbeiteten Pläne 
mussten der EU-Kommission zur Bewilligung vorgelegt wer-
den. Besondere Regelungen wurden für die Glasaalfischerei 
vereinbart, die nach einer stufenweisen Anpassung mindestens 
60% aller gefangenen Glasaale für Besatz in europäischen 
Gewässern zur Verfügung stellen muss. 
                    (Fortsetzung auf Rückseite) 

 

Leider wurde Pas-
cal inzwischen in 
der  
Blinker-Hitparade 
vom kurzzeitigen 
1. Platz verdrängt.
 
 
 
Nachträglich 
nochmals  
PETRI - HEIL  
für diesen Fang !
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Als Reaktion auf die EU-Aktivitäten hat das Bundesministeri-
um für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
(BMELV) eine Arbeitsgruppe "Aal des Bundes und der Länder" 
gegründet, in der Vertreter aus der Verwaltung, der Wissen-
schaft, den Verbänden und der Praxis mitarbeiten. Die 
Hauptaufgabe der Gruppe bestand darin, die Aalbewirtschaf-
tungspläne zu entwickeln. 
Die Umsetzung der EU-Aalbewirtschaftung für Baden Würt-
temberg wurde in der nachfolgend abgedruckten LFischVO - 
vom 3. April 1998, zuletzt geändert durch Verordnung vom 
9. Februar 2010, geregelt. Dort steht für uns Angler in… 
 

§ 19 - Schonzeiten und Mindestmaße für den Aal  
Für den Aal gelten folgende Schonzeiten und Mindestmaße:  
1. Ganzjährige Schonzeit bis zum 31. Dezember 2012 
a) im Rheinhauptstrom ab der Staumauer des Kraftwerks 
Eglisau im Hochrhein (Fluss-Kilometer 78,650) bis zur Lan-
desgrenze gegen Hessen (Fluss-Kilometer 437),  
b) in den von Rheinwasser durchströmten Nebenarmen, 
Kanälen und Gießen entlang dieser Strecke,  
c) in den Altwässern und Baggerseen entlang dieser Stre-
cke, soweit sie in für den Fischwechsel geeigneter Verbin-
dung mit dem Rhein stehen und  
d) im Neckar und seinen Kanälen ab der Staumauer des 
Kraftwerks Neckargemünd (Fluss-Kilometer 39,2) bis zur 
Mündung in den Rhein (bei Mannheim!);  
2. Schonzeit vom 1. Oktober bis zum 1. März und Mindest-
maß 50 cm im übrigen Rhein einschließlich seiner Nebenarme 
und Kanäle;  
3. Schonzeit vom 1. November bis zum 1. März und Min-
destmaß 50 cm im übrigen Einzugsgebiet des Rheins, soweit 
es sich um Gewässer mit für Fische passierbarer Anbindung an 
den Rhein handelt. 
 

Es besteht also weiterhin kein Aal- Schonmaß und keine 
Aal- Schonzeit für unseren WW-Weiher ! 
 

  Rückblick VATERTAG – 2010 
 

(wk)  Nach heiterem Sonnenschein in 2009 – und Total-
Ausverkauf war zum Vatertag 2010 nicht unbedingt eine Wie-
derholung des vorjährigen Wetters zu erwarten. 
So wurde es dann auch; Trotz unserer allseits bekannten Quali-
tätserzeugnisse bei den Getränken und den angebotenen Spei-
sen; es war einfach kein Fest–Wetter und die unermüdlichen 
Helfer hatten so manchen „Leerlauf“, da viele Vatertagsausflüg-
ler den Weg in Gottes freie Natur bei nasser und kühler Witte-
rung scheuten. 
Vielen Dank an alle Helfer und ein spezielles Dankeschön an 
unsere treuen Gäste aus nah und fern, die trotz widrigem Wet-
ter den Weg zum WW-Weiher fanden. 
 

  HERBSTFISCHEN - 2010 
 

(ToBi/wk)  Unter der organisatorischen Leitung der Spfr. Tors-
ten Biereth und unserem Vize Rudi Lelek findet am Samstag, 
dem 25. Sept.., unser vereinsinternes Herbstfischen statt.  
Wir treffen uns wie immer um 13Uhr am WW-Weiher und fah-
ren dann an das Angelgewässer – wohin ? Das ist auch 2010 
wasserstandsabhängig und muss wieder durch unser FA-Team 
kurzfristig vor Ort entschieden werden.  
Gefischt wird von 14 bis 16:30Uhr. Jedes Mitglied mit gültigem 
Jahresfischereischein kann teilnehmen. Kostenlose Angelstre-
ckenkarten für diese Veranstaltung werden vom Verein wie 
immer bereitgehalten. 
Unter den Teilnehmern des Gemeinschaftsfischens werden wie-
der, unabhängig vom Fangergebnis, wertvolle ANGELGERÄTE–
GUTSCHEINE verlost. 

 

  TANDEMFISCHEN mit der Jugend - 2010 
 

(ToBi/FK/wk)  Bereits eine Woche später, sonntags am 2. Ok-
tober, ist die Gemeinschaftsveranstaltung „ Jugend/Senior in ei-
nem Team“. Treff und Abfahrt zum Angelgewässer ist um 8Uhr 
am WW–Weiher – gefischt wird bis 12Uhr. Alles Übrige ist ge-
nerell wie bei unseren Vereinsfischen –und wichtige Einzelhei-
ten erfahrt  man vor Ort durch die ASV–Aufsichtsführenden. 
 

  Neuer Wein 
 

(SyK/wk)  Eine Woche nach dem Ball – am Samstag dem 16. 
Oktober, ist unser spezieller und traditioneller herbstlicher Jah-
reszeittreff ab 14Uhr in unserem Vereinsheim – der >ANGLER-

KLAUSE< am WilhelmsWörthWeiher. 
Es gibt Federweißer in Weiß und Rot, vom Süßmost bis zum 
Bitzler ist aus dem Weingut–Bender jede erdenkliche Mischung 
zu haben. Dazu gibt’s hauseigener Zwiebelkuchen in vielen Va-
riationen.  
 

  Letzte Meldung, letzte Meldung, letzte Meld… 
 

(wk) FISCHERKÖNIG – 2010  wurde am 13. Juni 
   Michael Klotsch – einer unserer beiden Gewässerwarte 
   FISCHERPRINZ – 2010  wurde 
   Marvin Öhmig 
 

 Seit Juli 2010 gibt es für BW eine neue liberalisierte Kor- 
   moran-VO, Vergrämungen sind weitestgehend antragsfrei. 
 

 Unser Vereinsgelände hat auf unseren Antrag hin seit dem 
   26. Juli die Anschrift: Wilhelmswörthstr. 60. 
 

 Die probeweise Abfischung der „Sonnenbarsche“ mit Aal- 
   Reusen war sehr erfolgreich. Fazit: Mehr als 3.000 Stück 
   wurden gefangen. Dieses Abfischsystem wird intensiviert ! 
 

 Noch nicht unter Kontrolle haben wir die starke Verkrau- 
   tung des WW-Weihers. Nach Süddeutschen-Medienbe- 
   richten (Bayern) ist ursächlich die globale Erwärmung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  TERMINVORSCHAU 
Für ihren Terminkalender bis Dez. 2010 

 

 --  Am 06.11. 3. Umwelttag-Herbstputz am WW-Weiher 
 --  Am 13.11. 4. Umwelttag-Herbstputz am WW-Weiher 
 --  Am 19.11. Mitgliederversammlung im ADLER-Saal 
 --  Am 27.11. Senioren-Weihnachtsfeier am WW-Weiher 
 --  Am 04. und 05.12. Adventsmarkt im alten Ortskern 
 --  Am 12.12. Jugend-Weihnachtsfeier am WW-Weiher 

 
----------------------------------------------------------------------------- 

 

Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde, wir wünschen Ihnen 
viel Vergnügen bei unseren Vereinsaktivitäten, 

besuchen sie unsere Veranstaltungen. 
 

Mit freundlichen Grüßen und herzlichem 
PETRI - HEIL 

Der Vorstand des ASV Sandhofen e.V. 
 

           Am 3.4.2010 verstarb unser 
            Mitglied und Hüttenwirt 
         Herr Adolf Adler (Rene) 

           am 9.6.2010 unser 
            Vorstandsmitglied  
         Herr Ludwig Schmitt 
           und am 15.6.2010 unser 
            Ehrenmitglied 
         Herr Rudi Bleyer 
 

Wir werden ihr Andenken in Ehren halten. 
Unser Mitgefühl gilt den Ehefrauen und Familienangehörigen. 


